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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestatte
sHoher Besuch General Graf v Blumenthal

trifft am nächsten Freitag Nachmittag hier ein um an
den Jagden des Amtsraths Zimmermann Benkendorf
theilzunehmen

sDas Königsschießen der Pfälzer Schutzen
gel ell schaff am Mittwoch über das zum Theil schon
gestern berichtet wurde hatte programmgemäß noch ein
P amiwschießen im Gefolge und bevorzugter Weise sich
einer äußerst regen Betheiligung der Schützen zu erfreuen
Die Theilnehmer legten dabei ganz überraschende Proben
ihrer Treffsicherheit ab wie die Thaisache beweist daß
bei 3 Schuß auf Scheibe mit 12 Ringen verschiedene Tref
fer mit 32 Ringen an den Preisen nicht m t Partizipiren
konnten woraus hervorgeht daß ganz vorzüglich geschossen
wurde Preise und Gewinner raugiren folgendermaßen
Herr Malermeister Schweppe durch Herrn C Hoff
mann geschossen 35 Ringe I Gewinn eine kostbare Frucht
schale mit silbernem Fuß und Henkel Herr C Hoff mann
2 Gewinn 1 Regulator Herr Kaufm Georg Schnltze
3 Gewinn 1 Rauchservice, Herr Weinhändlec Hü nicke
4 Gewinn 1 Paar silberne Leuchter Herr Stadtverord
neter Bernh Lutze 5 Gewinn eine silberne Butterglocke
Herr Uhrmacher Gustav Schraidt 6 Gewinn 1 Korb
von Neusilber Herr Jul Rudeloff 7 Gewinn eine
Butterbüchfe von Alfenid Herr Hutfabrikant PoSpichal
durch Herrn C Hoffmann geschossen 8 Gewinn einen

silbernen Tortenheber Herr Schuri g durch Herrn Neue
geschossen 9 Gewinn eine neusilberne Butterbüchse Herr
Jul Rudeloff 10 Gewinn eine Zuckerdose Herr Buh
nenmeister Pönitzscb 11 Gewinn ein neusilbernes Rauch
Necessaire Herr A Hoffmann 12 Gewinn einen neu
silbernen Handlenchter

sDer Hallesche Jagd und Schützenklub hielt
gestern Nachmittag 4 Uhr unter regcr Betheiligung sein
Abschießen verbunden mit einem größeren Präsent und
Königsschießen in Trotha ab und wurde dcr König sowie
die 2 besten Schützen mit Ehrenkreuzen dckorirt Heute
Abend findet seitens des Klubs im VereinSlolale Hotel
deutscher Hos das Königsesseu statt

Der Verein ehemaliger Kameraden des Magdeburg
Füsilier Regiments Nr 36 feierte gestern Abend im Salon
des Lokales Paradicsgarten den Gedenktag der glor
reichen Schlacht bei Gravelotte durch eine Festlichkeit In
Wort und Lied wurde der großen Ereignisse von 1870/71
gedacht und war überhaupt die vorherrschende Stimmung
eine echt patriotische Im Rosenthal namentlich war
aus gleichem Anlaß der Garten auf das Prächtigste de
korirt und illuminirt und fand dortselbst bei Concert
musik ein reges geselliges von Patriotismus durchwehtes
Leben statt Die sämmtlichen dort tagenden Vereine

Kleine Mittheilungen
lDer Herzog von Sachseii Mein in gen bat den

Befehl ertheilt daß die Meininger in diesen Herbst nicht auf
Gastspiele gehen Die Ferien dauern den September hindurch
im Oktober b gnnt die Spielzeit in Meiningen Mit,dem Be
finden des Direktors der Meiiünger Hcnbülme Herrn Chronegk
steht es leider noch immer nicht gut Bon Marienbad wird
wie das Fremdenblatt mittheilt Chronegk zur Kur nach
Schlangenbad übersiedeln

sAlb ert Niemanu erhält für seine Gastspielthät gkeit
in Amerika ein Honorar wie es glänzender wohl keinem deut
schen Sänger vorher bewilligt worden ist Der Sänger be
zieht während seines dreimonatlichen Gastspiels in Amerika ein
Einkommen von 70,000 Mark erhält außerdem freie Hin und
Rückfahrt sowie vollständig freien Aufenthalt in New Aork

Jm Hoftheater zu München wird als eine der ersten
Novitäten dieser Saison ein Drama vom Grafen Schack beti
telt Walburga in Scene gehen Von den Stücke welche
weiland König Ludwig in Separat Vorstellungen für sich auf
führen ließ soll zunächst Theodors gegeben werden

Wegen die Altenburger Skat Tyrannei richtet
sich ein Artikel der Äestf Post welcher den Beschluß des
Altenburger Kongresses wonach Solo über Nnll geht und

Ramsch wegfallen soll als einen unberechtigten Eingriff in
bewährte Einrichtungen mit Entrüstung zurückweist Lassen
wir uns ferner schließt der kühne Vorkämpfer für Freiheit
des Skatspiels eine Tyrannei mit welcher Sachsen Altenburg
Deutschland zu überziehen sich anschickt nicht gefallen

Min recht drolliges Geschichtchen trug sich vor we
nigen Tagen in einem Berliner Hotelzimmer zu welches eine
jung Dame gemiethet hatte die sich als Chantant Künstlerin
ins Fremdenbuch einirug Die Künstlerin hatte sich hier
wir müssen es leider verrathen eine Garnitur von Ober
zähnen bei einem bekannten Dentisten verfertigen lassen und
paradirle mit diesen falschen Perlen schon seit einigen Tagen
Zufällig begegnete ihr der Zahntechniker auf der Straße und
sie Aagte über Schmerzen welche ihr das Machoir verinsachle
Der Doktor versprach ihr noch im Laufe des Nachmittags
einen seiner Zahnkünstler zu ihr in die Wohnung senden zn
wollen daß derselbe den Fehler an dem Einsatz der falschen
Zähne reparire Die Künstlerin hatte aber auch wie es eine
jede Berühmtheit haben muß ihre kleinen Liebesgeheimnisse
Sie eihu lt ichon seit mehreren Tagen duftende Brieichen wo
rin sie ein Graf bat ihr seine aufrichtige Verehrung für sie
ausdrücken und sie besuchen zu dürfen Nach langer Ueber
legnng und neugierig wie denn dieser Graf aussehen werde
beamworlete sie endlich seine vielen Briefchen Mit einigen Zei
len und erlaubte hm zu kommen Das schone Fräulein saß
gedankenvoll in e ner Chaiselongue und fuhr erschrocken auf als
ein Herr dessin Klopfen sie überhört hatte eintrat und eine
tiefe Verbeugung machte Sie sind der vom Doktor gesandte
Zahntechniker war ihre sofortige Frage und saus gsus
nahm sie die Peclenzähne welche alle Welt entzück
ten aus dem Roienntündchen und gab sie dem Zahn
techniker zur Besichtigung Sie bemerkte dessen stummes
Entsetzen nicht sah nicht sein Erröthen uud Erbleichen
sondern plauderte unbefangen über die Stelle im Mnnde wo
es sie schmerzte Der Zahntechniker besah das Gebiß mit
ernster Miene und erklärte dann mit einem eigenthümlichen

und deren sind nicht wenige hatten ihr Kontingent
Mitglieder gestellt so daß bisweilen sogar Mangel an
Platz eintrat

Stiftungsfest des Halleschen Radsahrer
Klubs Morgen Freitag Abends 8 Uhr findet im

Neuen Theater das Stiftungsfest des genannten Klubs
statt Dasselbe besteht in Kommers Cos cert kviniichoil
Vvrträgen zc c und verspricht dem uns inügethcilien
Programm zufolge ein sehr solennes zu werden Die
Mitglieder der hiesigen Bereine welche dem Rudersport
huldigen sowie der H B K und auswärtige Radfahrer
haben Einladungen zu dieser Festlichkeit erhalten

iKreuzbruderschast In unserer Stadt hat sich
ein neuer Stammtisch zum Kreuz der 199 könstitnirt
und soll derselbe morgen Abend im Restaurant des Herrn
Waschinsky kl Klausstraße seine Weihe erhalten Zu
diesem Behufe sind die Vorstände der andern hiesigen
Stammtische eingeladen worden

sAusslu g Mehrere Klassen der städtischen Knaben
bürgerschule unternahmen heute Morgen einen Ausflug in
Begleitung ihrer Angehörigen und unter Führung ihrer
Lehrer nach verschiedenen Gegenden Dölaner Haide Bad
Neuragoczy Beesen a/Elster c, hin Dieselben kehren heute
Nachmittag zurück Gestern begaben sich mehrere Klassen
der Mädchenbürgerschule der Francke schen Stiftungen mit
tels Dampfers nach Wettin woselbst sich die Kinder im
Beisein der Lehrer und Angehörigen den Nachmittag über
auf dem so herrlich gelegenen Schweizerling vergnügt
machten

Von Herrn Pastor Knuth erhalten wir folgende
Zuschrift Wie ich höre verbreitet Jemand angeblich in
meinem Auftrage Schriften in unserer Gemeinde Selbst
verständlich habe ich Niemanden beauftragt der Betreffende
kommt lediglich in seinem Interesse um seinen eigenen
Vortheil wahrzunehmen

Meupflasterung und Straßensperre Eine
unserer verkehrsreichsten Straßen die Herrenstraße ist auf
ihrer ganzen Länge von der Moritzbrücke bis zur schwarzen
Brücke seit heute vorzunehmender höchst nöthiger Pflaster
arbeiten wegen für jeden Fuhr und Reitverkehr gesperrt

sZur öffentlichen Meistbietenden Vermie
t ung oes durch den Tod des Fuhrherrn Gust Schaaf
miethssrei werdenden städtischen Gehöfts Mühlgraben 10 a
Hierselbst auf die 6 Jahre vom 1 Oktober cr ab gerech
net stand heute Vormittag auf der Rathsstube vor Herrn
Stadtrath Lamp recht eiu Termin an in dem mehrere
Reflektanten erschienen waren Bestbietender blieb Herr
Fuhrherr Schaaf ssn hier mit 930 M pro Jahr Miethe
Nächstbestbietender war Herr Fuhrherr Wilhelm Lippert
hier Der Zuschlag bleibt bedingungsgemäß vorbehalten
BiZher brachte das Grundstück an Jahres Miethe 975
Mark ein

sGrundstücks Verkauf Das Grundstück alte Pro

Lächeln daß er dasselbe auf eine Stunde in sein dentislisches
Atelier mitnehmen müsse um es mundgerecht zn machen Ob
wohl verdrießlich ergab sich die Dame doch in das traurige
Schicksal sich eine Stunde in Gednld zn fassen Sie versperrte
aber folglich die Thüre Plötzlich pochte Jemand und eine
Mannesstimme ersuchte um Einlaß Um Himmels w llen
der G af war der Künstlerin erster Gedanke und alles Blut
drang ihr zn Herzen Sie sagte daß sie momentan nicht off
ner könne sie sei m deiaugirt der Herr Graf inögte später
kommen Der Mann draußen behauptete daß er der hierher
gesandte Zahntechniker sei Das Fränlem war einer Ohnmacht
nahe Wer war dann der Ändere gewesen der mit den fal
schen Zähnen fortgegangen war Sie ahnte Entsetzliches
Der wirkliche Dentist mußte unverrichteter Sache abziehen und
die arme Geängstigte wartete über eine Stunde der Zahn
techniker kam nicht Statt seiner erschien der Hotelportier und
überbrachte dem Fräulein ein Packet das ein feiner Herr
unten bei ihm abgegeben habe Der Inhalt des Packets war
eine hübsche Bonbonniere und inmitten der Süßigkeiten lagen
die Perlenzähne welche nun reichliche Thränen der Dame
bedeuteten Denn welche vernichtende Ironie an der
Bonbonniere war die Visitenkarte des Grafen befestigt auf
welcher nur die Worte standeu Essen Sie nicht zu viel Bon
bons mein Fräulein damit Sie sich nicht die schönen Zähne
verderben die ich beigeschlossen habe

lieber das Recht zum Kuckenbacken werden in
Oesterreich nachdem nne Gewerbege ctznnv lle den Befähigungs
nachweis eingeführt hat sehr ergötzliche Prozesse geführt Zum
Krapfenkrieg so bemerkt die Wiener Allgem Zeitung ge
sellt sich nun der Kuchenkrieg Eine Lolalkorreiponoenz erzählt
hierüber Die Kaffeehausbesitzerin R K wurde von einem
Mardkommissar dabei betreten wie sie einen warmen duften
den Kuchen aus der Küche trug Befragt ob sie denn auch
den Belähigungsnachweis zum Kuchenbacken besitze meinte
sie daß der Herr Kommissar falls er Gourmand wäre selbst
den Sachverständigenbefund aufnehmen könnte Zum Leid
wesen der Kaffeehausbesitzerin erklärte sich aber der Kommissar
hierzu für inkompetent und auch der Magistrat huldigte dieser
Anschauung daß die Befähigung sowie das Recht zum Kuchen
backen schwarz auf weiß erwiesen werden müsse und in Er
mangelung dessen erkannte er mit Dekret G Z 39,862 Xlll
auf eine Strafe von 10 sl Die Verurtheilte wandte sich an
die niederösterreichische Statthalterei von welcher nun die Han
dels und Gcwerdekainmer zu einem Gutachten aufgefordert
wurde In dem Rekurs wird darauf hingewiesen daß Kuchen
backen an nnd für sich eine einfache hänsliche Arbeit sei die
jeder Frau znsteh daß dies aber auch einer Kaffeehausbe
sitzerin geilattet sein müsse gleichwie den Käffetiers trotz der
Beschwerde der Zuckerbäcker die Erzeugung von Gefrorenem
zugesprochen wuroe So harren denn Kaffeesieder und Kuchen
bäcker auf die Botschaft Wer bekommt den Knchen,

Min theuerer Hut Ein Hamburger Blatt erzählt
Zwei Freunde ein Ingenieur und ein Mehlhändler verließen
eines Abends im vorigen Winter ein Vergnüßungslokal in
etwas angeheitertem Zustande Ersterer machte sich den schlech
ten Witz dem Begleiter den Hut wegzunehmen und diesen an
einen Laternenpfahl zu hängen worauf er dem Mehlhändler
bedeutete daß er seinen Hut dort holen könne Der Eigen
thümer ließ ihn jedoch da hängen und am andern Tage war
die fast noch neue Kopfbedeckung natürlich verschwunden Die
Freundschaft wandelte sich jetzt in Feindschaft um und da der

menade 13 bisher Herrn Dr Kahser gehörig ist durch
Kauf in den Besitz des Herrn Kaufmann Ed Keerl hier
für 66,000 Mk übergegangen

sAuf dem heutigen Wocheumarkte waren na
mentlich fehr viel Gurken zum Verkauf gestellt die von den
hiesigen Kausleuten zum Einmachen alsbald für 80 Pf
pro Schock abgenommen wurden Viel billiger werden
dieselben auch wohl nicht werden

sDe r 1 Haupttreffer der Kasseler St Mar
kus Lotterie, eine Nachbildung der Statue der Ger
mania vom Niederwalddenkmal mit Sockel von massivem
Gold 100000 Mk werth ist gegenwärtig im Original
im Schaufenster der Buch Und Kunsthandlung von Schrö
del u Simon am Markt ausgestellt Die Ziehung der
Hauptklasse besagter Lotterie findet vom 14 17 Sept
statt und sind Loose noch in erwähnter Handlung zu
haben

sTrichinosis Im Verfolg unserer gestrigen Notiz
in Betreff der auf dem Neumarkt ausgebrochenen Trichi
nosis können wir heute mittheilen daß ca 0 Personen
wie bis jetzt ermittelt unter Anzeichen erkrankt sind die
auf Trichinosis schließen lassen In einem Falle ist
vom Arzt sicher Trichinosis erkannt worden Seit ca
14 Tagen befindet sich der Betreffende in einem solch
leidenden Zustande daß er sich von jedem Geschäft ent
fernt halten muß

Zu unserer gestrigen Notiz über den Vorgang in dem
Grundstücke Forsterstraße Nr 46 können wir heute noch
mittheilen daß der betreffende Landwirth nachdem er vor
her blos die Drohung ausgesprochen später dennoch Hand
an sein Leben gelegt hat indem er sich mittelst eines
Revolvers einen Schuß in die linke Brustseite beibrachte
Das Projektil drang zwar in den Körper ein doch wurde
die beabsichtigte Wirkung nicht erreicht Der Lebensmüde
befindet sich in ärztlicher Behandlung

lOeffentliches Aergerniß Ein in betrunkenem
Znstande befindlicher anscheinend auch geistesgestörter Mann
welcher schon mit seiner Ehefrau verschiedene eheliche Zwi
stigkeiten gehabt haben soll erregte gestern Nachmittag
aus der alten Promenade in der Nähe des Kriegerdenk
mals durch sein Betragen sowie durch seine mehr als de
fekte Kleidung öffentliches Aergerniß Die Arretur durch
einen Schutzmann machte der ärgerlichen Scene ein Ende

Jugendliche Verkommenheit In der Nähe
des kgl Landrathsamtes wälzte sich gestern Vormittag
ein etwa 15 jähriger Bursche auf dem Straßenpflaster
mit Händen und Füßen um sich schlagend Derselbe war
zum wiederholten Male aus der Lehre entwichen und trieb
sich seit einigen Tagen vagabondirend umher bis es
gestern früh einem Anverwandten gelang ihn hier zu er
mitteln und anzuhalten Der Bursche weigerte sich mit
nach der elterlichen Wohnung zu kommen und stieß gegen
seine am Platze erschienene Mutter die gemeinsten Schimpf

Ingenieur den Hut nicht bezahlen wollte klagte der Mehl
händler die Sache ein Der Prozeß durchlief drei Instanzen
endlich ist endgiltig entschieden worden daß der Ingenieur den
Hut mit 9 Mk 50 Pf zu zahlen hat Die Kosten die der
Verurtheilte außerdem zahlen muß betragen 191 Mk 20 Pf

lJn Bologna ist ein Festausschuß zusammenge
treten, um eme würdige Feier des hundertsten Jahrestages
der Entdeckung der thierischen Elektricität durch Galvani ins
Werk zu setzen Bereits ist an dem zweiten Stockwerk des
Hauses Nr 29 der Straße Ugo Bassi in Bologna eine Tafel
mit folgender Inschrift angebracht worden In den ersten
Tagen im Monat September 1786 beobachtete hier im Augen
blicke des Sonnenunterganges Louis Galvani die ersten Zuckun
gen der todten Frösche welche an dem eisernen Geländer dieses
Balkons ausgehängt waren Der Tag fügt der Temps
hinzu war für das Geschlecht der Frösche verhängnißvoll denn
in ganz Europa mußten ihrer Tausende und aber Tausende
zur Wiederholung der galvanischen Versuche das Lebeu lassen

sVon einem spanischen Versatzamt Im Lande der
Kastanien machen derzeit wie der Madrider Jmparcial be
richtet die Versatzämter gute Geschälte Das Blatt hebt als
Beweis der großen Noth welche in Madrid herrscht die That
sache hervor daß 70,000 verschiedene Schmuckgeaenstände im
Pfandhause versetzt worden sind Die ärmeren Klassen haben
natürlich nichis derartiges zu versetzen Die Erklärung dieses
Massenversatzes liegt darin daß 65,000 Personen von Madrid
fortgereist sind um der Hitze zu entfliehen Die angegebene
Zahl ist amtlich Die meisten Madrider haben sich dieses Jahr
an die cantabinische Küste begeben während die Zahl der Ver
gnügungsreisenden nach Frankreich bedeutend geringer ist als
früher

Haarwuchsmittel Mr Duval in Paris hatte in
noch jungen Jahren einen kahlen Scheitel vergebens trösteten
ihn seine Bekannten daß dies bei gelehrten Männern eine
Zierde sei und nachdem er eine Schiffsladung von Pomade er
folglos verbraucht war er verzweifelt Eines Tages jedoch
fand er in den Journalen eine Annonce der Mine Lafitte die
sich erbot um den geringen Preis von 8W Francs auf jedem
Menschenkopfe dessen Träger im Alter von sechs bis achtzig
Jahren befindlich ganz nach Belieben blonde braune oder
schwarze Haare wachsen zu lassen Mme Lafitte hatte eine
vollkommene Zeiteintheilung Nach zwei Monaten zeigt sich
ein leichter Flaum nach vier Monaten ist man im Stande die
Haare regelrecht abzutheilen nach sechs Monaten ist die Mähne
so gewaltig daß Mme Lafitte ihren Clienten vorbereiten muß
daß er in Folge des überreichen Haarwuchses an Kopsschmerz
zu leiden haben werde Der Fabrikant hat m gewissenhaftester
Weise die Kur gebraucht Er rieb sich die kahlen Flächen der
art daß ihn seine Freunde fragten ob er gefallen sei oder sich
angestoßen habe denn die Stellen waren stets blutunterlaufen
Trotz alledem kein Erfolg Duval hat Mme Lafitte bei Be
ginn der Kur fünfhundert Francs Angabe gegeben und nun
klagt sie ihn auf den Rest von dreihundert Francs Mr Duval
legt dem Gerichtshofe zwei Photographien seines Hinterkopfes
vor aufgenommen bei Beginn und Beendigung der Behand
lung die einander vollkommen gleichen Als erschwerenden Um
stand bezeichnet er die Thatsache daß die Haarkünstlerin selbst
eine Perrücke trage Mein Herr ruft Mme Lafitte für
mich selbst bleibt mir keine Zeit meine Patienten abwrbiren
diese Der Gerichtshof spricht die Meinung aus daß Mme
Lafitte ihr Versprechen in sechs Monaten einen überreichen



reden aus bedrohte dieselbe auch mit Thätlichkeiten Der
Widerspenstige wurde schließlich mit Gewalt emporgehoben
und zu seiner Abkühlung einstweilen in einer Arrestzelle
des nahen Arbeitshauses untergebracht von wo er schließ
lich nach der elterlichen Wohnung abgeholt wurde Die
vorhergegangene Scene hatte einen großen Menschenauflauf
zur Folge

Ein Beispiel dreister Langfingerigkeit gab
gestern Nachmittag ein halbwüchsiges barfüßiges Mäd
chen zum Besten indem selbiges einer am Rothen Thurm
pläzirten Obsthändlerin vor deren Augen mit raschem
Griff einige Aprikosen aus einem Korbe entwendete und
dann mit erstaunlicher Leichtfüßigkeit über den Marktplatz
hinweg das Weite gewann Der durch solche Frechheit
ganz überraschten Verkäuferin blieb das leere Nachsehen
und der Aerger lem sie nur durch laute Unwilleusäuße
rungen Lust machen konnte da an ein Erwischen der
frechen Diebin gar nicht zu denken war

sHeimliche Entfernung Der Bäckerlehrling
Karl Oswald bei dem Bäckermeister Trebes in der
Lehre stehend hat sich am Sonnabend mit dem Auftrage
zur Ablieferung leerer Mehlsäcke heimlich entfernt und ist
bis jetzt noch nicht zurückgekehrt Angestellte Nachforsch
ungen sind bis jetzt ohne Erfolg geblieben

iDiebftahl Der Wittwe Hoffmann in Freiimselde
Waren in letzter Zeit wiederholt größere Quantitäten Kar
toffeln gestohlen worden Jetzt ist es den eifrigen Be
mühungen des Gensdcnmen Stein hier gelungen in der
Person des Stiefsohnes der PP Hoffmann in Diemitz
welcher wiederholt gegen seine Stiefmutter Drohungen aus
gestoßen hat den Dieb zu ermitteln

Wolizeinachrichten j Der Arbeiter O Selle von
hier verübte gestern Aliend gegen 10 Uhr in der großen
Brauhausgaffe im angetrunkenen Zustande durch Skan
daliren groben Unfug Dem Polizei Sergeanten Hart
mann welcher zur Arretur schritt leistete er Widerstand
auch sprach der p Selle die gröbsten Beleidigungen gegen
den Sergeanten aus was jedenfalls durch eine exemplari
fche Strafe wegen Unfugs und Beamtenbeleidigung geahndet
werden wird Der 12jährige Paul Kirst von hier hat
sich feit Sonntag den 14 d Mts aus der elterlichen
Wohnung Bahnhofstraße 1 heimlich entfernt und treibt
sich in hiesiger Umgegend vagabondirend umher Das
am Schimmelthore aufgefundene Schsf ist wieder in den
Besitz seines rechtmäßigen Eigenthümers übergegangen

Provinz und Nachbarstaaten
Se Maj der König haben geruht dem Landgerichts Rath

a D Rndolphi zu Berlin bisher zu Magdeburg den Rothen
Adler Orden vierter Klasse dem Lehrer Petermann an der städt
höheren Mädchenschule zu Delitzsch den Adler der Inhaber des
Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern sowie dem Straf
anstalts Aufseher a D Rohde das Allgemeine Ehrenzeichen zu
verleihen

Amtsjubiläum Herr Pastor Sauer in Domnitz
Saalkreis feierte am 16 ds Mts das Jubiläum seiner fünf
undzwanzigjährigen Dienstthätigkeit In den Jahren 1847 bis
1854 war er als Oberdiakonus an St Ulrich in Halle thätig
nachdem er vorher 17 Jahre in Ahlsdorf in der Ephorie
Mansfeld als Pastor gestanden Der Gemeinderath von St
Ulrich ließ durch 2 Deputirte eine Glückwunschadresse über
reichen

Das 12 Gauturufestdes nordostthüringer Tnrn
aanes und zugleich die Feier des 25jährigen Bestehens des
Lützener Turnvereins fand vergangenen Sonntag in Lützen
statt Sämmtliche 38 Vereine welche dem Gau angehören
waren vertreten Die Betheiligung war eine sehr große Die
Stadt hatte die Straßen e geschmückt Gegen 11 Uhr ve
gaun das Wettturnen um 3 Uhr der Umzug durch die Stadt
Abends schloß sich ein Ball in 4 Festsälen an

Der Verband der Handelsgärtner Deutschlands
Wischer Sonntag und Montag in der Centralhalle in Leipzig
tcu ie war von etwa 90 Delegirten aus allen Theilen des
Reichs beschickt Der Geschäftsbericht weist hinsichtlich der ge
deihlichen Entwicklung des Verbandes Erfreuliches auf denn
die Mitgliederzahl welche vor drei Jahren nur 189 betrug ist

Haarwuchs zu schaffen nicht erfüllt habe Duval wird von der
Zahlung losgesprochen und Mme Lafitte in die Gerichtskosten
verurtheilt nicht ohne unter dein Auditorium ihren Prospekt
vertheilt zu haben

sEin junger Maunj ist auf die Anklage hin verhaftet
worden eine hübscke junge Dame geküßt zu haben Die Klä
gerin wird auf den Zeugenstand gerufen und der Anwalt des
Angeklagten nimmt sie m s Kreuzverhör Sie sagen daß
der junge Mann Sie gegen ihren Willen geküßt hat
Gewiß und zwar mehr als ein Dutzend Mal Haben

Sie jedoch den Angeklagten nicht auch geküßt Der An
walt derKlägerin erhebt Einwand gegen diese Frage doch wird
der Einwand vom Richter abgewiesen Also beantworten
Sie meine Frage ,fuhr der Anwalt fort Haben Sie den An
geklagten wieder geküßt Ja ich habe eS gethan antwortete
die junge Dame indicmirt aber ich handelte in Selbstver
theidigung Die Klage wurde abgewiesen

Vifersucht eines Sterbenden In einem Dorfe des
Moskauer Kreises hatte sich der 50jährige Bauer Mamontow
in zweiter Ehe mit einem jungen Mädchen verheirathet und
quälte seine Frau entsetzlich mit grundloser Eifersucht ja miß
handelte sie sogar häufig ohne Veranlassung Endlich erkrankte
er heftig und nachdem man ihm die Sterbesakramente gereicht
hatte wünschte er von seiner Frau Abschied zu nehmen Als
diese sich über ihn beugte um ihn zu küssen biß er sich so fest
in ihre Unterlippe ein daß man seine krampfhaft zusammen
gepreßten Zähne mittelst eines Messers auseinanderbrechen
mußte Wie der Sterbende dann mit letzter Kraft erklärte
hatte er die Absicht gehabt seiner Frau die Unterlippe abzu
beißen und sie dadurch zu verunstalten damit sie nach seinem
Tode kein Anderer Heirathe

IZollkuriosum j Wie bisweilen im Auslande einge
kaufte kleine Wirthschaftsgegenstände durch den Zoll recht theuer
werden können beweist folgender Vorfall Eine Dame welche
in den letzten Tagen in Johannisbad iu Böhmen zwei Küchen
handtücher gekauft hatte mußte in Lieban bei der Versteuerung
derselben 2 Mark 10 Pfennige Zoll dafür zahlen Ueberrascht
von der Höhe der Steuer wagte die Dame den Steuerbeamten
zu interpelliren daß die zu verzollenden Gegenstände nur ganz
gewöhnliche Küchenhandtücher wären Ja erwiderte der Be
amte daS gilt bei uns als Damast

jJm B ade j Backfisch seineu Namen in der Badeliste
findend Ach jetzt kann ich es den jungen Dichtern nachfühlen
wie erhebend es ist sich zum ersten Male gedruckt zu sehen

bereits auf 621 gestiegen Das im Verbände eingeführte Mahn
verfahren hat sich sehr bewährt von 12 000 Mark im letzten
Jshre aufgegebenen Außenständen konnten 6200 Mark beige
trieben werden Erfreulich ist weiter daß der Versan t gärt
nerischer Erzeugnisse als Eilgut auf der Strecke Leipzig Halle
Magdsburg ungestört bleibt In Bezug auf das Unfallver
sicherungsgesetz strebt der Verband die Begründung einer eige
nen Berufsgenossenschaft für den Betrieb der Gärtnerei im
deutschen Reiche an und ist darin bereits von verschiedenen
größeren Ortsverbänden unterstützt worden Einen allgemein
mit Beifall aufgenommenen Vortrag hielt Herr von Uslar
Hildesheim über den Werth einer engeren Verbindung unter
gleichen Berufsgenossen und die Nothwendigkeit eines Verbands
organs Als Ort der nächsten Verbandsversammlung wurde
Hamburg gewählt

Das Schöffengericht zu Weißenfels hat einen
Fall unschuldiger Verurtheilung zu verzeichnen Der
Sachverhalt ist folgender Am 31 Juli v I wurde der bis
dahin noch unbestrafte Knecht des Landwirths Friedrich Schlag
in Markwerben Stephan Poprawa geboren zu Drogi bei
Lissa vom dortigen Schöffengericht wegen Diebstahls mit 4
Wochen Gefängniß bestraft Poprawa hatte nämlich am Abend
des 9 Juli v J die an der Wand der Wohnstube seines
Dienstherrn hängende Taschenuhr desselben an sich genommen
um sich wie er damals angab am nächsten Morgen wo er
sehr früh aufstehen sollte danach zu richten Die Uhr in der
Westentasche War Poprawa in die Gastwirthschaft gegangen
hatte dort einige Glas Bier getrunken und sich dann auf den
Heimweg begeben In der Nähe des Gehöftes seines Dienst
herrn hatte er sich auf eine Bank gesetzt war eingeschlafen und
als er dann gegen 4 Uhr Morgens von einem ihm nicht be
kannten Manne geweckt wurde war die Uhr verschwunden
Trotzdem Poprawa in der Schöffengerichtssitzung hoch und I
theuer versicherte daß er nicht die Absicht gehabt habe die Uhr
sich rechtswidrig anzueignen wurde er doch unter Berücksich
tigung des gegen ihn abgegebenen ungünstigen Zeugnisses des
P Schlag zu der oben erwähnten harten Gefängnißstrafe ver
urtheilt und hat er dieselbe auch verbüßt Jetzt hat sich uuu
bei einer Durchsuchung der Wohnung des Nachtwächters Frisch
bier in Markwerben die fragliche Uhr gefunden und hat der
selbe auch eingeräumt die Uhr dem Poprawa zwar nicht aus
der Westentasche herausgenommen wohl aber dieselbe an sich
genommen und behalten zu haben als er sie in der fraglichen
Nacht unter der Bank auf welcher Poprawa gesessen liegen
sah Eine exemplarische Bestrafung des elenden Spitzbuben
welcher wissentlich die Bestrafung eines Unschuldigen stillschwei
gend gewähren ließ wird gewiß nicht ausbleiben

Vom ersten Scheffeldenkmal in Ilmenau Auf
der halben Höhe des nach der traulichen Waldschenke zum Ga
belbach führenden Weges hat das in Broneegnß ausgeführte
Medaillonbild Scheffel s Aufstellung gefunden Der Modelleur
Louis Weise hat das Relief in trefflicher Auffassuug gefertigt
während dasselbe durch Vermittelung des Direktors Dr von
Stegmann in Nürnberg in Bronee gegossen wurde Ober Amts
richter Schwanitz hatte anläßlich der Enthüllung des Scheffel
Denkmals seinem langjährigen Freunde ein Erinnerungsblatt
gewidmet Zu ihm war Scheffel seit den vierziger Jahren in
Heidelberg in innige Beziehungen getreten Ein reicher Schatz
theurer Erinnerungszeichen befindet sich m den Händen des
Ober Amtsrichters Schwanitz der aus denselben die ältesten
Gedichte Scheffel s veröffentlicht Die Gedichte sind mit der
Ueberschrift Lieder eines fahrenden Schülers und der Unter
zeichnung L im Band V Nr 20 Jahrgang 1847 der

Fliegenden Blätter erschienen Die Autorschaft Scheffel s ist
bis in die jüngste Zeit ganz und gar unbekannt geblieben Sie
sind Eindrücke einsamen Wanderlebens auf Rügen und im Harz
und von Scheffel seinem Freunde Schwanitz der den fahren
den Schüler gar manchmal beherbergt dedizirt

Aus Thüringen Drei Erfurter Bahnarbeiter wurden
vorgestern durch die freudige Nachricht überrascht daß das in
ihrem Besitze befindliche preußische Loos mit 30000 Mk ge
zogen wurde Ein Verhängniß scheint über der Familie H
in Dachwig zu schweben Mehrere Mitglieder dieser Familie
haben ihreu Tod durch Selbstmord gefunden ohne daß eine
besondere Veranlassung dazu vorlag Vor einigen Tagen hat
sich nun eine zur Familie gehörige Frau erhängt ES ist dies
der siebente Selbstmord in der H schen Familie In Suhl
wurde bei dem soeben beendeten Vogelschießen bei Gelegenheit
eines Streites zwischen mehreren Angetrunkenen ein Schlosser
geselle von seinem Gegner mit einem Messer schwer verletzt
Der Mißhandelte ist au den Verletzungen gestorben

Renovirung der Ruiue Krayenberg im Thürin
ger Walde Vielen Touristen welche zur Sommerzeit den
Thüringer Wald durchwandern ist die Ruiue Krayenberg be
kannt und wohl mancher wird mit wehmüthigem Herzen den
sicheren Verfall der einstmals mächtigen reizend gelegenen Burg
bedauert haben Ler Großherzog von Weimar hat nun Vor
kehrungen getroffen i aß dem weiteren Verfall vorgebeugt werde
uud zu diesem Zwecke einen namhaften Beitrag gespendet

Mittelst gewaltsamen Einbruchs sind am Freitag
aus dem Dynamitlager der Baniorfer Kohlenzechen mehr
als 25 Pfd Dynamit gestohlen worden Trotz umfangreicher
Nachforschungen hat man von den Dieben noch keine Spur

Ein augeseheuer und beliebter Lehrer in Hannover wurde
zu vier Jahren Gefängniß vsrnrtheilt weil er sich bei seinen
Bemühungen eine reiche Heirath zu machen nm seine Schulden
decken zu können mit Agenten eimieß durch diese immer tiefer
in Schulden kam und schließlich schwere Betrügereien verübte

Ein eigenthümlicher Unglücksfall ist indem Stein
bruche Nr 385 in Rottwernsdorf bei Pirna vorgekommen wel
cher einem Paar Pferde das Leben kostete Als auf dem ober
halb der Bruchwand befindlichen Felde ein Knecht ackerte kam
beim Umwenden des Pfluges das eine Pferd zu nahe an den
Rand der Wand glitt aus und riß im Sturze das andere
Pferd und den Pflug mit m die Tiefe des Bruches hinab wo
beide Thiere sofort todt blieben Der Knecht welcher glücklicher
weise an einem Strauche hängen blieb kam mit dem bloßen
Schrecken davon

Früher Winter Die Görlitzer Nachrichten schreiben
Am 9 d wurde in der Mittagsstunde on Bewohnern in der
inneren Bahuhofstraße ein Zug Störche beobachtet die über
die Stadt in der Richtung nach Südosten flogen Seit einigen
Tagen werden bei uns auch keine Schwalben mehr gesehen die
wahrscheinlich auch schon ihre Wanderung angetreten haben
Dies wäre sehr frühe im Jahre und würde wenn dieie Thiere
die von Amphibien und Infekten leben das richtige Vorgefühl
hätten auf einen zeitigen Ein tritt von Frösten schließen lassen

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 19 Aug

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 kg Netto
Weizen mittl l53 158 b bis 165 f mark b 168 Mk neuer
entsprechend billiger Roggen 128 136 M feinster fremder über
Notiz feuchter billiger Gerste Land unverändert 120 bis 132 M
Chevalier 135 bis 145 Mark Hafer 136 M bis 142 Mark
sächsischer über Notiz Raps 180 190 Mark bezahlt
Erbsen ohne Notiz Kümmel excl Sack p l00 I Z Netto
48 52 Mark Stärke mcl Faß v 100 lc Nem 33 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

nnd Schwedisch Klee
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 9,50 10 M

Weizenschalen 8,50 8,75 Mark Weizengrieskleie 8,75 9 Mark
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oettuchen
1l 75 l2,25 Mk Malz 24,50 26 M Rnböl 42 50 Ä ark
Solaröl 0 825/30 12,50 M Spiritus p 10,000 I matt
Kartoffel 39,50 M

Die Postkinder Nach einer Notiz in der Deutschen
Verkehrszeituug zählt die deutsche Reichspost zur Zeit ein Per
sonal von rund 82,000 Bediensteten Hiervon sind 30,000 Be
amte und 52,000 Unterbeamte Von 30,000 Beamten sind
18,700 verheirathet und haben 41,200 Kinder also im Durch
schnitt mehr als 2 Kinder für jede Familie 11,300 Postbeamte
sind noch unverheirathet Es sind das fast nur jüngere Beamte
die ebenfalls sich demnächst noch Lebensgefährtinnen nehmen
werden Die Unterbeamten der Post haben durchschnittlich mehr
Kinder als die Beamten während auf 30,000 Beamte 41,000
Kinder kommen beträgt die Zahl der Kinder der 52,000 Unter
beamten 123,800 Im Ganzen giebt es also im Reichs Post
gebiete 165,000 Postnnder Man sieht die Postfamilie ist eine
große und sie wächst noch mit jedem Jahre

A Riebeck schs Montanwerke Diese mit 10 Millionen
Mark arbeitende Aktiengesellschaft erzielte für 1885/86 wie man
schreibt einen Bruttogewinn von 1,783,147 Mk Für Abschrei
bungen sind 535,708 Mk verwendet An Dividende gelangen
16 pEt zur Vertheilung Prodnzirt wurden 19,848,794 Hekto
liter Förderkohle 3,334 184 Centner Briquettes 39 417,866 Stück
Preßsteine 2,129 630 Eentner Grndekoke 504,982 Centner Theer
75,260 Eentuer Kerzen und 14 000 Centner Weichparaffin
49,878 Centner Solaröl 20 196 Centner Putzöl 2450 Centner
Fettöl 30,000 Centner Helles Paraffinöl 141,612 Centner dunk
les Paraffinöl und 32,300 Centner Nebenprodukte

Der Verband deutscherHandlangsgehülfen Leipzig
hat in seinem abgelaufeneu Geschäftsjahre über 2500 Mitglieder
aus allen Theilen Deutschlands aufgenommen so daß derselbe
effektiv über 7000 Mitglieder zählt Diese Mitgliederzahl ver
theilt sich aus 93 Kreisvereme von denen einzelne über Hun
derte von Mitgliedern der größte 512 Mitglieder zählt Die
Stellenvermittelung weist recht gute Resultate auf Für Unter
stützung bei Stellenlosigkeit wnrden 2000 Mark reservirt aber
nur 400 Mk ausgegeben Der Rechtsschutz und der briefliche
Unterricht in Buchführung wurden verhältnißmäßig benutzt
Der Reservefonds des Verbandes selbst belief sich Mitglieds
beitrag 3Mk am Schlüsse des Geschäftsjahres auf 10,536 Mk
70 Psg das Vermögen der Wittwen uud Waisenkasse betrug
27,169 Mk 30 Psg das der Kranken und Begräbnißkasse
17,930 Mk Die Gesammteinnahme belief sich auf 64,711 Mk
76 Pfg Außer diese wohlthätigen Kassen ist eine Altersver
sorgungskasse Mit 5000 Mk dotirt in Vorbereitung Die Fort
schritte der auch von der selbstständigen Handelswelt nnteruütz
ten und gut angeschriebenen erst fünf Jahre bestehenden Ver
einigung sind wie Man sieht große und zum Beitritt er
munternde

Mansfelder Gewerkschaft Herr Otto v Wangen
heim in Gotha hat gegen die Gewerkschaft eine Broschüre ver
öffentlicht in welcher derselbe den Antrag stellt die gewerk
schaftliche Deputation soll in Zukuuft verpflichtet fein im
Michaelis Ansbente Bogen eine kurze Notiz über den im We
sentlichen ungestörten Stand uud Gang des Betriebs aller
Etablissements zu liefern auch für den Fall eines während des
Halbjahres zwischen Ostern und Michaelis erfolgten Eintritts
erheblicher Störungen im Gewerbebetriebe oder eines erheb
lichen Wechsels im Absatz oder Preis der Produkte die Gründe
u d Ursachen derselben kurz anzudeuten mit Bemerkungen über
deren Einflnß auf die Ausbeute c Bei Eintritt großer Kala
mitäten während des Halbjahres zwischen Michaelis und Ostern
ist den Gewerken noch vor Ausgabe des Jahresberichts Mit
theilung zu machen Ei zweiter Antrag geht dahin Im
Michaelis Ausbeute Bogen ist alljährlich durch ein entspre
chenden Auszug aus dem Gewerkentags Protokoll oder durch
Abdruck desselben kurz mitzutheilen was im vorhergegangenen
GeWerktag beschlossen worden Dasselbe hat bezüglich etwa in
zwischen abgehaltener Generaltage zu geschehen Es handelt
sich dabei also darum die Interessenten über die Lage im Lau
senden zu erhalten statt der bisherigen Geheimmßkrämerei
Es folgen nun noch eine Reihe anderer Vorschläge und geht im
Uebrigen Herr v W scharf auf die Gestaltung der Verhältnisse
bei dem Unternehmen uud auf die Führung desselben ein

Preußische 3V pEt 100 Thaler Loose von 1355Die nächste Ziehung findet am 15 September statt Gegen den
Eoursverlust von ca 85 Mk pro Stück bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 12 Mk pro Stück

Magdeburg 18 August Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 20 90 Kornzucker excl 88 Rendem 19,55 Nach
vrodnkte excl 75 Rendem 17,20 Mark Behauptet
Geni Raffinade mit Faß 26,00 Mark gem Melis I mit
Faß 25 00 Mk Ruhig

Entscheidung des Reichsversicherungsamtes
Auf einen die Wahrnehmung der Interessen der Berufsge

nossenschaften bei Eröffnung des Konkursverfahrens über das
Vermögen von Genossenschaftsmitgliedern betreffenden Bericht
eines Genossenschaftsvorstandes hat das Reichsversicherungsamt
unter dem 14 Juni 1886 folgenden Bescheid erlassen

Die gesetzlichen Bestimmungen lassen einen Zweifel darüber
nicht zu daß der Betriebsunternehmer während der Dauer des
Konkurses nach Maßgabe der Konknrsordnung durch den Kon
kursverwalter gesetzlich vertreten wird

In Betreff der Frage ob die einer Berufsgenossenschaft auf
Grund des Unfallversicherungsgesetzes beziehungsweise der er
gänzenden statuarischen Bestimmungen an Genossenschaftsmit
glieder zustehenden Forderungen im Falle des Konkurses den
Rang bevorrechtigter Forderungen vergl H 54 der Konkursord
nung vom 10 Februar 1877 Reichsgesetzblatt Seite 381 ge
nießen wird bemerkt daß über die Eigenschaft der Berufsge
nossenschaften als öffentliche Verbände 8 54 Ziff 3 c im
Hinblick auf die öffentlich rechtliche Natur der gesetzlichen Un
fallversicherung und ihrer Organisation ein Zweifel hier zwar
nicht besteht Mangels einer ausdrücklichen gesetzlichen Bestim
mung wird es indessen nicht zu umgehen sein daß das Verhältniß
der künftig in wesentlich erhöhtem Umfange auftretenden
Ansprüche der Berufsgenossenschaften zu audern in einem Kon
kurse geltend gemachten Forderungsrechten bei gegebenem An
laß durch richterliche Entscheidung klar gelegt wird

Die dem Reichs VersicheruugSamt zustehende Entscheidung
über die Beiträge der Genossenschaftsmitglieder H 73 des Un
fallversicherungsgesetzes und event Z 134 Abs 5 der Konkurs
ordnung bezieht sich nur auf die Höhe des Beitrages dagegen
ist das Reichsversichernngsamt zu emer Entscheidung darüber
nicht berufen welche Vorrechte einer Beitragsforderung gegen
über den Forderungen anderer Gläubiger zustehe

Hiernach m ß es den Berufsgenossenschaften überlassen blei
ben ihre Forderungen an den Gemeinschuldner gemäß 126 ff
der Konknrsordnung anzumelden etwa beanspruchte Vorrechte
im Prüfungstermine ZZ 129 ff n a O geltend zn machen
und event die Feststellung des Vorrechts gemäß s t34 Abs 2
u a O gegen die Bestreitenden durch Erhebung der Klage im
ordentlichen Verfahren zn betreiben

Telegraphische Nachrichten
Bayreuth 19 August Se K Hoheit Prinz Wilhelm

von Preußen ist heute Nacht 12 Uhr mit Gefolge vonReichen
hall hier eingetroffen und im königlichen Schloß abgestiegen

Verantwortlich redigirt von Julius Munckelt Pl ötz sche Buchdrucker R Ntetschmann in Halle
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